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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TTC Aschaffenburg II : FSV 1920 Michelbach III 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Aschaffenburg II gegen FSV 1920 Michelbach III 5:9

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom FSV 1920 Michelbach III, als Jürgen
Peterlik sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Aschaffenburg II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Heiko Seitz, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gäste vom FSV 1920 Michelbach
III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Keine Chancen ließen Mahle / Seitz beim 3:0 ihren Gegnern Trebacz /
Ungewiß. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Benzing / Ullrich konnten Sell / Ertl anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Berwanger / Peterlik war für Abb / Nazaripour am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Frank Sell bei seiner 0:3-Niederlage gegen Szymon Trebacz ab dem
ersten Ballwechsel. Matthias Mahle verpasste es im Anschluss mit einem 12:14, 9:11, 14:12, 6:11
gegen Jürgen Benzing, einen Punkt für sein Team zu erringen. Dann ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
Heiko Seitz beim 11:7, 11:7, 11:6 mit Benedikt Berwanger. Unglücklich war Laszlo Ertl in der Partie
gegen Martin Ullrich, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Auf dem
falschen Fuß erwischte Wilfried Abb seinen Gegner Horst Ungewiß beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Ali Reza Nazaripour versäumte es dagegen mit einem 7:11, 19:21, 11:3, 1:11
gegen Jürgen Peterlik, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 40 Punkten endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Aschaffenburg II und FSV 1920 Michelbach III. Genügend spielerische Mittel
hatte Frank Sell wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Jürgen Benzing durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Chancenlos war danach Matthias Mahle gegen Szymon Trebacz nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Einzel zwischen Heiko Seitz und Martin Ullrich endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seitz
endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Laszlo Ertl
seine 2:3-Niederlage gegen Benedikt Berwanger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste.
Einen Sieg verpasste daraufhin Wilfried Abb bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Peterlik
und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten,
wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aschaffenburg II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der FSV 1920 Michelbach III vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen die DJK
Niedernberg V ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aschaffenburg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.10.2022 gegen den TTC Kahl IV.

 Statistik:
 TTC Aschaffenburg II

Doppel: Mahle / Seitz 1:0, Sell / Ertl 0:1, Abb / Nazaripour 0:1 
Einzel: F. Sell 1:1, M. Mahle 0:2, H. Seitz 2:0, L. Ertl 0:2, W. Abb 1:1, A. Nazaripour 0:1 

 FSV 1920 Michelbach III
Doppel: Benzing / Ullrich 1:0, Trebacz / Ungewiß 0:1, Berwanger / Peterlik 1:0 
Einzel: J. Benzing 1:1, S. Trebacz 2:0, M. Ullrich 1:1, B. Berwanger 1:1, J. Peterlik 2:0, H. Ungewiß 0:
1


